
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten René Springer, Jürgen Pohl,
Jörg Schneider und der Fraktion der AfD
– Drucksache 19/17981 –

Bildungs- und Ausbildungsstand der Bevölkerung in Deutschland

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Laut Bericht des Statistischen Bundesamtes „Bildungsstand der Bevölkerung 
– Ergebnisse des Mikrozensus 2017, Ausgabe 2018“ verfügten 2017 über 
18 Millionen Personen in Deutschland nicht über einen beruflichen Bildungs-
abschluss (vgl. https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bild
ung-Forschung-Kultur/Bildungsstand/Publikationen/Downloads-Bildungsstan
d/bildungsstand-bevoelkerung-5210002177004.pdf?__blob=publicationFile, 
S. 40). Für eine sachgerechte Beurteilung des Systems der beruflichen Bil-
dung in Deutschland und dessen Zukunftsfähigkeit unter den Bedingungen des 
strukturellen Wandels in Wirtschaft und Gesellschaft sind aktuelle Daten zum 
Bildungsstand der Bevölkerung nach Ansicht der Fragesteller unerlässlich.

1. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl der Personen in 
Deutschland ohne beruflichen Bildungsabschluss im Alter von

a) 15 bis 20 Jahren,

b) 20 bis 25 Jahren,

c) 25 bis 30 Jahren,

d) 30 bis 35 Jahren,

e) 35 bis 40 Jahren,

f) 45 bis 50 Jahren,

g) 50 bis 55 Jahren,

h) 55 bis 60 Jahren,

i) 65 und mehr Jahren

in den Jahren 2011 bis 2018 entwickelt (bitte die absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der jährlichen prozentualen Veränderung sowie diffe-
renziert nach soziodemographischen Merkmalen: Staatsangehörigkeit: 
Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsange-
hörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland sowie unterschieden nach 
mit Migrationshintergrund und ohne Migrationshintergrund ausweisen)?
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2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl der Personen in 
Deutschland ohne beruflichen Bildungsabschluss im Alter von 20 bis 
65 Jahren in den Jahren 2011 bis 2018 entwickelt (bitte die absoluten und 
relativen Zahlen inklusive der jährlichen prozentualen Veränderung sowie 
differenziert nach soziodemographischen Merkmalen: Staatsangehörig-
keit: Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staats-
angehörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland sowie unterschieden 
nach mit Migrationshintergrund und ohne Migrationshintergrund auswei-
sen)?

Die Fragen 1 und 2 werden im Zusammenhang beantwortet.
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen. Ein Nachweis der sogenannten 
„Top-8-Asylherkunftsländer“ ist nicht möglich, da im Mikrozensus, dem die 
beigefügten Daten entnommen wurden, nicht alle der größten Herkunftsländer 
gesondert erhoben werden. Die Differenzierung erfolgt daher nach „EU-Aus-
länder“/„Nicht-EU-Ausländer“. In der zur Beantwortung verfügbaren Zeit kön-
nen nur die Auswertungen aus dem Mikrozensus 2011, 2014 sowie 2018 bereit-
gestellt werden. Ebenso war eine differenzierte Auswertung für das Jahr 2011 
nicht möglich.

3. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl der Personen in 
Deutschland ohne allgemeinbildenden Schulabschluss im Alter von

a) 15 bis 20 Jahren,

b) 20 bis 25 Jahren,

c) 25 bis 30 Jahren,

d) 30 bis 35 Jahren,

e) 35 bis 40 Jahren,

f) 45 bis 50 Jahren,

g) 50 bis 55 Jahren,

h) 55 bis 60 Jahren,

i) 65 und mehr Jahren

in den Jahren 2011 bis 2018 entwickelt (bitte die absoluten und relativen 
Zahlen inklusive der jährlichen prozentualen Veränderung sowie diffe-
renziert nach soziodemographischen Merkmalen: Staatsangehörigkeit: 
Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsange-
hörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland sowie unterschieden nach 
mit Migrationshintergrund und ohne Migrationshintergrund ausweisen)?

4. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Zahl der Personen in 
Deutschland ohne allgemeinbildenden Schulabschluss im Alter von 20 bis 
65 Jahren in den Jahren 2011 bis 2018 entwickelt (bitte die absoluten und 
relativen Zahlen inklusive der jährlichen prozentualen Veränderung sowie 
differenziert nach soziodemographischen Merkmalen: Staatsangehörig-
keit: Deutsch, Ausländer, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staats-
angehörigkeit aus einem Top-8-Asylherkunftsland sowie unterschieden 
nach mit Migrationshintergrund und ohne Migrationshintergrund auswei-
sen)?

Die Fragen 3 und 4 werden im Zusammenhang beantwortet.
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. Ein Nachweis der sogenannten 
„Top-8-Asylherkunftsländer“ ist nicht möglich, da im Mikrozensus, dem die 
beigefügten Daten entnommen wurden, nicht alle der größten Herkunftsländer 
gesondert erhoben werden. Die Differenzierung erfolgt daher nach „EU-Aus-
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länder“/„Nicht-EU-Ausländer“. In der zur Beantwortung verfügbaren Zeit kön-
nen nur die Auswertungen aus dem Mikrozensus 2011, 2014 sowie 2018 bereit-
gestellt werden. Ebenso war eine differenzierte Auswertung für das Jahr 2011 
nicht möglich.

5. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 die Zahl 
der Personen in Deutschland ohne beruflichen Bildungsabschluss im Alter 
von 20 bis 65 Jahren (bitte die absoluten und relativen Zahlen differenziert 
nach Bundesländern ausweisen sowie differenziert nach soziodemographi-
schen Merkmalen: Staatsangehörigkeit: Deutsch, Ausländer, EU-Aus-
länder, Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus einem Top-8-
Asylherkunftsland sowie unterschieden nach mit Migrationshintergrund 
und ohne Migrationshintergrund ausweisen)?

Es wird auf die Antwort zu den Fragen 1 und 2 sowie die Anlage 3 verwiesen.

6. Wie hoch war nach Kenntnis der Bundesregierung im Jahr 2018 die Zahl 
der Personen in Deutschland im Alter von 20 bis 65 Jahren ohne allge-
meinbildenden Schulabschluss (bitte die absoluten und relativen Zahlen 
differenziert nach Bundesländern ausweisen sowie differenziert nach 
soziodemographischen Merkmalen: Staatsangehörigkeit: Deutsch, Aus-
länder, EU-Ausländer, Drittstaatenangehöriger, Staatsangehörigkeit aus 
einem Top-8-Asylherkunftsland sowie unterschieden nach mit Migrations-
hintergrund und ohne Migrationshintergrund ausweisen)?

Es wird auf die Antwort zu den Fragen 3 und 4 sowie die Anlage 3 verwiesen.
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